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Sars-CoV-2, BEL 

__________________________________________________________________________ 

 

Liebe Mitglieder, 

unser Leben verändert sich in diesen Wochen. Die Corona-Pandemie hat tiefe Einschnitte 
in unseren Alltag mit sich gebracht, wir mussten ihn mit Pragmatismus und Phantasie 
umgestalten. Das geht, auch wenn es nicht leicht ist, und manchmal können wir der 
Entschleunigung sogar etwas abgewinnen.  
 
Die Pandemie stürzt uns in eine Krise, aber wir stellen auch fest: Die sozialen Kontakte sind 
nicht abgebrochen, sie haben sich nur verlagert und sogar intensiviert. Und es zeigt sich: 
Neue Arbeitsformen sind nicht erst in zehn oder zwanzig Jahren möglich.  
 
Es bleiben die Sorgen um die Gesundheit, um die Menschen, die uns nahe stehen, um alle, 
die am Limit arbeiten, und alle, die zurzeit ohne Arbeit sind und um ihre Zukunft bangen. 
Vorstand und Aufsichtsrat wünschen Ihnen, dass Sie in diesen Wochen gesund und bewahrt 
bleiben. 
 
Aber dann auch einige Sätze zu den Anlagen der BürgerEnergie. Kurz gesagt: Sie laufen 
dank der augenblicklichen Witterung rund. 
 
Die Wasserkraftanlage am Mühlendamm erzeugt zurzeit pro Tag rund 600 kWh. Das 
bedeutet, dass genügend Wasser fließt und dass der Durchfluss durch die fast tägliche 
Rechenreinigung des WKA-Teams unterstützt wird. Ende März hatten wir bereits 57 Prozent 
der  durchschnittlichen Jahresleistung erreicht. 

Die PV-Anlage in Büchsenschinken mit Nord-/Südausrichtung und mit einem sehr geringen 

Neigungswinkel zum Sonnenstand erreichte im März an Tagen bei voller Sonne jeweils 
1.500 kWh. Das Ergebnis vom Oktober 2019 haben wir bereits übertroffen und das vom 
September letzten Jahres fast erreicht. 

Etwas anders sieht es bei den beiden PV-Anlagen in Laase aus. Mit ihren Ost-
/Westausrichtungen knicken sie zur Mittagszeit ein, die Sonne scheint dann genau längs der 
Dächer. Dafür spielen sie ihre Stärke am Morgen und am Abend aus. 

Der Ertrag der Anlage in der Dorfstraße ist etwas geringer als erwartet, da die Dächer sehr 
flach sind und der Sonnenstand noch gering ist. Anders bei der Anlage am Lindenplatz, dort 
übertrifft der Ertrag die Erwartung, denn die steilen Dächer können die Morgen- und die 



Abendsonne besser nutzen. In Laase haben wir den Gesamtertrag des vergangenen Jahres 
schon weit überholt. 

Die Monatswerte der drei PV-Anlagen für den Monat März 2020 sind: Büchsenschinken 
27.550 kWh, Laase, Dorfstraße und Lindenplatz, 32.700 kWh. Damit haben wir im März 
60.250 kWh geerntet, das entspricht der Vollversorgung von ca. 500 Haushalten. 

Die Netzbetreiber haben inzwischen die technischen Voraussetzungen für die Vergütungen 
geschaffen, so dass die EEG-Umlagen fließen, was sich erfreulich auf unseren Konten 
bemerkbar macht. 

Für den 10. Juni 2020 war die diesjährige Jahreshauptversammlung geplant, ob sie dann 
stattfinden kann, steht zurzeit noch nicht fest. Wir werden Sie darüber rechtzeitig informieren. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Peter Parge 
Öffentlichkeitsarbeit  

 

 

 

              

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 


